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Vorwort zur 5. Auflage

Unter dem Titel „China im Jahr 2049: Zukunftsziele im
Reich der Mitte“ lenkte ich am 10. April 1985 in der Neuen
Zürcher Zeitung die Aufmerksamkeit auf ein 100-Jahresziel
der Volksrepublik China: »Wir hoffen, nach Ablauf von
100 Jahren seit der Gründung der Volksrepublik China,
also im Jahre 2049, die höchstentwickelten kapitalisti-
schen Länder eingeholt zu haben.« Diese Worte äußerte der
damalige Generalsekretär der Kommunistischen Partei
Chinas Hu Yaobang am 19. Januar 1985 vor Absolventen
der  Zentralen Pekinger Parteihochschule (siehe http://www.
supraplanung.eu/pdf/beweis-existenz-supraplanung.pdf,
siehe auch »Chinas zwei 100-Jahresziele« in meinem Buch
Moulüe – Supraplanung, Hanser Verlag, München 2008,
S. 115ff.). 

31 Jahre später kann man feststellen, dass sich die Volks-
republik diesem 100-Jahresziel mit eiserner Konsequenz,
wenn auch mit Rückschlägen, stetig angenähert hat. Auf
dem Weg zu diesem Ziel bedient man sich in der Volks -
republik China eines bunten Fächers von Behelfen. Dazu
gehören neben amtlichen Normen der Kommunistischen
Partei Chinas und den Gesetzen des chinesischen Staates mit
ihrer nicht zu unterschätzenden »normativen Kraft des
Normativen« auch antikes Geistesgut, darunter altüberlie-
fertes Militärdenken. Während hierzulande beispielsweise
der Konfuzianismus in aller Munde ist, ist die dem antiken
Militärdenken entsprungene chinesische Kunst der List we-
nig bekannt. In komprimierter Form kommt sie in den 36
Strategemen zum Ausdruck. Kennen sollte sie jeder Ge-
schäftsmann, der mit Chinesen in Beziehungen tritt, sei es
im Reich der Mitte beim Kampf um chinesische Markt -
anteile, sei es im Westen angesichts des Auftauchens chine -
sischer Produkte im hiesigen Markt und angesichts des chi-
nesischen Appetits auf westliche Marken, Technologien, ja
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auf ganze Firmen und Unternehmen. Aber auch für die rein
innerwestliche Geschäftstätigkeit kann die Kenntnis der
36 Strategeme von Nutzen sein. So hätte das Unternehmen
VW, wenn es nur eine den Geist des Strategems Nr. 19 um-
setzende Maxime (die bereits in der ersten Auflage dieses
Buches im Jahre 2004 empfohlen worden ist) befolgt hätte
(siehe S. 150), den Abgasskandal und große finanzielle Ver-
luste mit Leichtigkeit vermeiden können. 

Harro von Senger, 1. Juli 2016
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Weltwirtschaftsgipfel 2050 
in Shanghai

»Die asiatischen Supermächte, darunter China, verhandeln
mit den USA über neue Freihandelsabkommen. Am Katzen-
tisch sitzen die Europäer. Deutschland, Großbritannien und
Frankreich wollen sich mit Schutzzöllen gegen Importe aus
Asien verteidigen. Die traditionsreichen Ökonomien sind
wirtschaftlich in die zweite Liga abgestiegen.«

(Aus: Joachim Althof: »Asien: Der unaufhaltsame Aufstieg«, in: Finan-

z€n, München, Nr.4, 01.04.2004, S. 26f.)

Vielleicht

kann zur Verhinderung einer derart düsteren Zukunft ein
Denkanstoß aus dem Reich der Mitte einen Beitrag leisten.
Dieses Buch beleuchtet ein jahrhundertealtes, im Westen
kaum beachtetes geistiges Orientierungssystem des Einmil -
liardenvolkes zum Sichzurechtfinden in einer unübersicht -
lichen Welt. Hiesigen Managern kann es zu einer in dieser
kom pakten Form für sie neuen – listigen – Sichtweise auf alte
und neue Tatbestände, auf vergangene und zukünftige Vor-
gänge verhelfen. Es kann den etwas verstaubten, inzucht -
gefährdeten europäischen Geist beleben, der euro päische Ma-
nager bedroht, und es kann deren infolge eines »listenblinden
Flecks« eingeschränktes Gesichtsfeld auf eine »Geheim res -
source« ausweiten, über die sie bisher nie systematisch  auf -
geklärt wurden und die sie daher nie umfassend nutzen konn-
ten! Chinesischen wirtschaftlichen Standortvorteilen mag
schwer beizukommen sein, aber chinesische Gesichtspunkt-
vorteile, z.B. infolge der Kultivierung von List, lassen sich
wettmachen – indem sich europäische  Manager den ihnen in
dieser Form fehlenden Gesichtspunkt selbst auch aneignen
und ihr Gehirn mit einer zusätzlichen – und zwar stratege -
mischen – »Software« ausstatten.

1 Inhalt
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Zu diesem Zweck

vermittelt der vorliegende Band speziell für westliche Mana-
ger eine Einführung in die chinesische Strategemkunde. Das
Buch beginnt mit drei Bildern. Plastisch führen sie vor Au-
gen, was ein »Strategem« bzw. eine »List« ist, und sie visua -
lisieren eine der chinesischen Auffassung von List zu Grun -
de liegende philosophische Annahme. Danach spannt sich
der Bogen vom Allgemeinen – den »16 Grundsteinen im Ge-
bäude der Strategemkunde« – zum Besonderen – zur »Stra-
tegemschulung« für Manager. Im allgemeinen Teil werden
grundlegende Begriffe geklärt und Missverständnisse, zum
Beispiel bezüglich der Beziehung von Sunzi zu den 36 Stra-
tegemen oder von Machiavelli und Clausewitz zur List,
ausgeräumt. Die in diesem Zusammenhang entscheidende
Frage wird eingeführt, die man sich in Europa nie, im Reich
der Mitte aber oft stellt. Auch die ethische Dimension der
36 Strategeme wird beleuchtet. Im Hauptteil, welcher der
»Strategemschulung« gewidmet ist, werden westliche Ma-
nager in die offensive und defensive, taktische und strategi-
sche Nutzanwendung der 36 Strategeme, aber auch in die
damit verbundenen Risiken eingeweiht. 

Das vorliegende Buch ist, soweit bekannt, die weltweit
erste westliche Auswertung chinesisch geschriebener Werke
zum Thema »Die 36 Strategeme in Wirtschaft und Manage-
ment«, die in den letzten Jahren in der Volksrepublik China
und Taiwan zu Dutzenden und in hohen Auflagen erschie-
nen sind. Es soll das der westlichen Wirtschaft schadende
große Listvirtuositätsgefälle zwischen chinesischen und eu-
ropäischen Führungskräften überwinden helfen.
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Die 36 Strategeme 

Gemäß dem Traktat 36 Strategeme [Das geheime Buch der
Kriegskunst – Sanshiliu Ji (Miben Bingfa)] aus der Zeit um
1500 u.Z.

1. Den Himmel täuschend das Meer überqueren / Den
Kaiser täuschen [, indem man ihn in ein Haus am Mee-
resstrand einlädt, das in Wirklichkeit ein verkleidetes
Schiff ist] und [ihn so dazu veranlassen,] das Meer [zu]
überqueren

2. [Die ungeschützte Hauptstadt des Staates] Wei bela-
gern, um [den durch die Hauptstreitmacht des Staates
Wei angegriffenen Staat] Zhao zu retten

3. Mit dem Messer eines anderen töten
4. Ausgeruht den erschöpften Feind erwarten
5. Eine Feuersbrunst für einen Raub ausnützen
6. Im Osten lärmen, im Westen angreifen
7. Aus einem Nichts etwas erzeugen
8. Sichtbar die [verbrannten] Holzstege wieder instand

setzen, insgeheim [aber vor beendeter Reparatur] nach
Chencang [zu einem Angriff auf den Gegner] marschie-
ren

9. [Scheinbar unbeteiligt] die Feuersbrunst am gegenüber-
liegenden Ufer beobachten

10. Hinter dem Lächeln den Dolch verbergen
11. Den Pflaumenbaum anstelle des Pfirsichbaums verdor-

ren lassen
12. Mit leichter Hand das [einem unerwartet über den Weg

laufende] Schaf [geistesgegenwärtig] wegführen
13. Auf das Gras schlagen, um die Schlangen aufzuscheu-

chen 
14. Für die Rückkehr der Seele einen Leichnam ausleihen
15. Den Tiger vom Berg in die Ebene locken
16. Will man etwas fangen, muss man es zunächst loslassen

Listbilder 3
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17. Einen Backstein hinwerfen, um einen Jadestein zu er -
langen

18. Will man eine Räuberbande unschädlich machen, muss
man deren Anführer fangen

19. Unter dem Kessel das Brennholz wegziehen
20. Das Wasser trüben, um die [ihrer klaren Sicht beraub-

ten] Fische zu fangen
21. Die Zikade entschlüpft ihrer goldglänzenden Hülle
22. Die Türe schließen und den Dieb fangen
23. Sich mit dem fernen Feind verbünden, um den nahen

Feind anzugreifen
24. Einen Weg [durch den Staat Yu] für einen Angriff gegen

[dessen Nachbarstaat] Guo ausleihen [, um nach der
Besetzung von Guo auch Yu zu erobern]

25. [Ohne Veränderung der Fassade eines Hauses in dessen
Innerem] die Tragbalken stehlen und die Stützpfosten
austauschen

26. Die Akazie schelten, [dabei aber] auf den Maulbeer-
baum zeigen

27. Verrücktheit mimen, ohne das Gleichgewicht zu verlieren
28. Auf das Dach locken, um dann die Leiter wegzuziehen
29. Einen [dürren] Baum mit [künstlichen] Blumen schmü-

cken
30. Die Rolle des Gastes in die des Gastgebers umkehren
31. DasStrategem des schönen Menschen / der schönen Frau
32. Das Strategem der Öffnung der Tore [einer in Wirklich-

keit nicht verteidigungsbereiten Stadt]
33. Das Agenten-Strategem / Das Strategem des Zwietracht -

säens
34. Das Strategem des leidenden Fleisches
35. Das Verkettungs-Strategem / Die Strategemverkettung
36. [Rechtzeitiges] Weglaufen ist [bei sich abzeichnender

völliger Aussichtslosigkeit] das Beste

Zur Einführung: KdL, Klaviatur; 36 Strategeme; List; MSK
SP, s. auch www.36strategeme.ch; www.supraplanung.eu

4 Die 36 Strategeme
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Listbilder

Schema

Die gerade Linie versinnbildlicht den unlistigen, also »nor-
malen«, routinemäßigen Weg vom Ausgangspunkt zum
Ziel oder, wie es Carl von Clausewitz sagt, »die gerade,
schlichte, das ist unmittelbare Handlungsweise«.1 Die ge-
wundenen Linien symbolisieren schlaue, nicht normgemä -
ße, außerroutinemäßige, verblüffende, also listige Wege
zum Ziel. Die Linie, die auf das andere Ziel hinführt, ver-
deutlicht die Kategorie des Flucht-Strategems.

Karikatur

Die Bildlegende zu der Zeichnung von Zheng Xinyao 2 lau-
tet: »Einige ›Schlaumeiereien‹ von Männern pflegen dem
Druck, den Frauen auf sie ausüben, zu entspringen.« 

Listbilder 5
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Wie wird die »Schlaumeierei« – also die List – in der
Zeichnung veranschaulicht? Die Gattin wartet mit einem Be-
sen in der Hand spät in der Nacht auf ihren Mann. Sie plant
offensichtlich, ihn mit einer Gardinenpredigt zu empfangen.
Unlistig, wie sie ist, beobachtet sie nur den normalen Heim-
weg. Der Gatte aber hat schon längst eine List ersonnen, die
ihm erlaubt, von der Gattin unbemerkt auf einem anderen,
außergewöhnlichen Weg nach Hause zu gelangen.

Die Karikatur könnte auch Managern zu denken geben.
Sie sehen vielleicht nur in eine Richtung – in die Richtung,
in die man eben normalerweise den Blick richtet. Doch der
listige Konkurrent hat bereits längst auf einer ganz anderen
Route die Nase vorn. Ist man listenblind wie die chinesische
Gattin, merkt man dies vielleicht erst dann, wenn man
längst von der schlauen Konkurrenz überrundet worden ist. 
List taucht in unerwarteten Augenblicken und an verblüf-
fenden Stellen auf. List durchschaut man daher nur durch
den Ausbruch aus dem Routinedenken. Man unterschätzt
manches Gegenüber, wenn man annimmt, dass seine Hand-
lungen ausschließlich Schema F folgen. 

Beispiel 

Über eine Reise des baden-württembergischen Ministerprä-
sidenten Teufel im Jahre 1994 nach China konnte man lesen: 

»In einem Industriegebiet werben die Chinesen um Investi-
tionen aus Baden-Württemberg. Ein Zelt ist aufgebaut, auch
eine Delegation aus Singapur ist da. Dann etwas ganz Pein -
liches. Teufel muss zusehen, wie ausgerechnet japanische
Unternehmer einen Millionenvertrag abschließen. Gemein-
sames Foto mit den Japanern! Der Bürgermeister zu Teufel:
›Das soll Ihre Unternehmen ermuntern, dass sie hier auch
Verträge abschließen‹« (B, Stuttgarter Ausgabe, 26.4.1994,
S. 5). 

6 Listbilder
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Das chinesische Verhalten ist, jedenfalls aus der chinesischen
Perspektive, keineswegs »peinlich«. Chinesen empfinden es
vielmehr als Anwendung des Provokations-Strategems
Nr. 13 »Auf das Gras schlagen, um die Schlangen aufzu-
scheuchen«. Man wollte die deutschen Geschäftsleute dazu
reizen, möglichst bald und günstig mit Chinesen ins Geschäft
zu kommen, beflügelt von der Furcht, die Konkurrenz aus
Japan und Singapur könnte ihnen alles wegschnappen. 

Das Beispiel zeigt: Mit westlichen Denkmustern allein
lässt sich die nichtwestliche Welt, insbesondere die fernöst -
liche, nicht umfassend begreifen und nicht angemessen be-
handeln. Man sollte daher die chinesische »List-Software« in
sein westliches Denksystem einbauen und assimilieren und
lernen, Situationen auch unter dem Gesichtspunkt der chi -
nesischen Strategemkunde zu analysieren. Denn wer nur auf
westliche Vorstellungen und »Rationalität« baut, der wird
bei Konfrontationen mit List, sei es in China, sei es in un -
serem Kulturkreis, genauso hilflos dastehen und nichts be-
greifen wie die Ehefrau auf der Karikatur. Wer unter Globa-
lisierung nur den weltweiten Fluss von Geldströmen und
Waren versteht, nicht aber den weltweiten Wissensaustausch
aus dem Okzident in den Orient und umgekehrt, wer unter
Globalisierung nicht auch die Ausweitung des eigenen Denk -
horizonts durch den Zugewinn nichtwestlichen Know-hows,
z.B. was das Strategemwissen betrifft, versteht, der dürfte
keine lichte Zukunft haben. 

Karikatur 7
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Philosophisches List-Design

Gemäß dem uralten chinesischen, die Welt versinnbild -
lichenden Yin-Yang-Symbol kann erstens das strahlende
Yang (rechts) ohne das dunkle Yin (links) nicht bestehen
und befindet sich zweitens mitten im Yang, also im Symbol
für Licht, ein schwarzer Yin-Punkt. Yang und Yin sind auf-
einander angewiesen. Würde man ein Element abtrennen,
ginge das andere Element zugrunde. Yang bedeutet den
Himmel, die Sonne, den Mann und auch das Licht und
damit die Nicht-List. Yin steht für die Erde, den Mond, die
Frau und auch für das Dunkle und damit die List. Gemäß
dem ältesten chinesischen Orakelklassiker, dem Buch der
Wandlungen (erste Hälfte des ersten Jahrtausends v.u.Z.),
hat Yang die Kennziffer »9« und »Yin« die Kennziffer »6«.
Die Zahl »36« erscheint demnach als das Quadrat des Yin-
Elements und somit als Sinnbild für eine Überfülle von Lis-
ten. Das könnte der Grund sein, weshalb man in China die
Zahl 36 zur Auflistung von Listtechniken benutzte. Im
Westen ist »die zentrale Metapher der Aufklärung das
Licht« (Der Spiegel, Nr. 33, 2001, S. 175), weshalb die Auf-
klärung (im Französischen: »les Lumières«, wörtlich »die
Lichter«) das Dunkle, angeblich Irrationale, und damit
auch die List eher in den Hintergrund drängte. Im Westen
ist man auf die Aufklärung stolz und betrachtet sie als eine
der bedeutendsten Errungenschaften abendländischen Geis-
tes. Gewiss gibt es im Westen auch antiaufklärerische Strö-
mungen, etwa die deutsche Romantik, die für das Dunkle
und Untergründige ein offeneres Auge haben. Doch im Vor-
dergrund gerade des modernen westlichen Denkens steht
die Aufklärung mit ihrem Streben nach Licht und Klarheit

Y

8 Listbilder
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und nach einer Überwindung der Dunkelheit. Kein Wunder,
dass in der aufklärerischen Oper »Die Zauberflöte« die Kö-
nigin der Nacht das Böse versinnbildlicht – und dass in die-
ser Oper gleich im ersten Satz die List negativ erwähnt wird:
»Zur Hilfe, zur Hilfe, sonst bin ich verloren, der listigen
Schlange als Opfer erkoren.« Gedanken wie »Wer das Licht
bringt, darf die Finsternis nicht scheuen« (NZZ,
17.03.2004, S. 45) sind kaum verbreitet. Die aufklärerische
Denktendenz, wonach die menschliche Ratio weitgehend
listlos funktioniert, dürfte man bis auf Platon mit seiner
ewigen Ideenwelt zurückführen können (Stratege me 2,
S. 27ff.; KdL, S. 38ff.).

Die das abendländische Denken zumindest teilweise prä-
gende einseitige Hinwendung zum Licht muss auf Chinesen
mit ihrer Yin-Yang-Symbolik, wonach Licht und Schatten
einander bedingen und ergänzen, einseitig wirken (SP, Kla-
viatur). Selbst noch im das Licht symbolisierenden Yang-
Element gibt es, wie gesagt, einen dunklen Punkt. Er weist
darauf hin, dass sogar im hellsten Licht, also nicht nur in
der Nacht, sondern auch am Tag, unter den Augen aller,
List zu gewärtigen ist. Ebenso leuchtet im Yin-Teil, also im
Symbol für die Dunkelheit, ein weißer Punkt auf. So ist
auch die Schwärze nicht total: Grundsätzlich hat jede List
einen Pferdefuß.

Philosophisches List-Design 9
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16 Grundsteine im Gebäude 
der Strategemkunde

Strategem und List

»Strategem« ist ein deutsches Fremdwort für »Kriegslist«
sowie allgemein für »List«, »Trick«. Das deutsche Wort
»List« hat oft eine negative Färbung. Daher ist das eher
unbekannte, wertne utrale Wort »Strategem« vorzuziehen.
Denn in der chinesischen Sprache haben Wörter für »List«,
wie insbesondere »zhi« , eine wertneutrale oder gar posi-
tive Färbung. Im Kapitel »Strategem und Weisheit« gehe ich
ausführlicher darauf ein.

Das Wort »Strategem« bezeichnet hier zweierlei. Erstens
eine bestimmte Listtechnik, z.B. jene, die darauf abzielt, et-
was (wie z.B. eine Firmenbilanz) viel schöner aussehen zu
lassen, als es tatsächlich ist. Zweitens bezeichnet »Strate-
gem« die sprachliche Umschreibung dieser Listtechnik. Für
die Listtechnik, etwas schöner aussehen zu lassen, als es tat-
sächlich ist, haben Chinesen die Listformel »Einen [dürren]
Baum mit [künstlichen] Blumen schmücken« geprägt. Auch
für diese und andere Listbenennungen benutze ich »Strate-
gem« oder manchmal »Strategemformel«. Der Ausdruck
»36 Strategeme« bezeichnet also zweierlei: erstens 36 List-
techniken, also Vorgehensweisen, und zweitens 36 Benen-
nungen von Listtechniken, also 36 Strategemformeln, wel-
che die verschiedenen Listtechniken in einprägsamer und
konziser Form sprachlich auf den Punkt bringen. 

Überschrift 2 11
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Strategem und Listenblindheit

Bei Chinesen, denen die 36 Strategeme oder auch nur einige
von ihnen präsent sind, leuchtet schnell einmal eine rote
Warnlampe auf, wenn sie mit einem ungewöhnlichen Vor-
gang konfrontiert sind. Diesen ordnen sie, durch populäre
Listgeschichten von Kindesbeinen an mit Strategemen ver-
traut, oft unwillkürlich irgendeinem Strategem zu. Eine List
wird womöglich selbst dann vermutet, wenn objektiv gar
keine List vorhanden ist. Aber die hochgradige Listsensibili-
tät vieler Chinesen, vor allem solcher in Führungspositio-
nen, wirkt wie ein Schutzschild. Wenn auch der Listver-
dacht in neun von zehn Fällen ins Leere greift und nichts
nützt, so mag er doch im zehnten Fall vor einer Schädigung
schützen. 

Listenblindheit bezeichnet die Unfähigkeit, List zu er-
kennen, sei es bei einem Gegenüber, bei einem bloß von
außen beobachteten Geschehen unter Drittpersonen oder
bei eigenen spontanen listigen Aktionen bzw. Reaktionen.
Listenblindheit führt zur Listinkompetenz. Selbst eine lis-
tenblinde Person wird hier und da eine List anwenden, aber
eher unbewusst, aus dem Bauch heraus, ohne das Listige
daran zu erkennen. Entsprechend fragwürdig und mangel-
haft wird die eigene Listanwendung vielfach sein (s. KdL,
S. 142ff.). Hier kann die chinesische Strategemkunde hel-
fen. Denn »Modelle und Theorien haben ihre Berechtigung,
ohne sie wäre alles noch schwieriger – die viel beschworene
Intuition reicht allein kaum zum nachhaltigen Erfolg«
(HandelsZeitung, Zürich, 10.03.2004, S. 15). Oftmals wird
eine listenblinde Person die Gelegenheit zur Anwendung
einer hilfreichen, ethisch vertretbaren List verpassen, weil
sie nicht über die Kenntnis eines ganzen Arsenals an Listen
verfügt. »Seid sanft wie die Tauben und klug wie die Schlan-
gen«, rät Jesus Christus. In diesem weitgehend unbekannten
Bibelwort könnte man unter »Klugheit« die Befähigung ver-
stehen, destruktive List zu durchschauen und, wenn mög-

12 16 Grundsteine im Gebäude der Strategemkunde
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lich, zu durchkreuzen. Es wäre also eigentlich durchaus ein
christliches Anliegen, nicht listenblind zu sein. Jesus selbst
demonstrierte das Gegenteil von Listenblindheit, nämlich
Listenwachheit, als er in der Wüste die listige Versuchung
Satans durchschaute und durchkreuzte. Leider ist die Auf-
forderung, klug wie die Schlangen zu sein, in der westlichen
Zivilisation auf taube Ohren gestoßen. Aber aus einer ande-
ren Zivilisation bietet sich eine gute Medizin gegen Listen-
blindheit an: die 36 Strategeme aus dem Reich der Mitte. 

Strategeme, Strategemkunde 
und Strategemkundigkeit

Die chinesische Listkenntnis beschränkt sich nicht nur auf
36 listige Redewendungen, also auf 36 Umschreibungen
von Listtechniken, sondern beruht auf einer jahrtausende -
alten Auseinandersetzung mit List in militärtheoretischen
Werken, auf einer veritablen Listfibel (s. www.36stratege -
me.ch, »Traktat«), sowie auf einer in China in neuester Zeit
aufgeblühten, hunderte von Werken umfassenden Spezialli-
teratur über die 36 Strategeme. Die chinesische »Strategem-
kunde« brauchen Europäer nicht sklavisch zu übernehmen,
sondern können sie weiterentwickeln, getreu einem Aus-
spruch Johann Gottfried Herders (1744–1803): 

»Lasset uns lernen, was wir lernen können, denn es ist
schon da, andere haben es für uns erfunden. Lasset uns hin-
zuthun, was wir hinzuthun können, damit wir in der gro-
ßen Schule der Menschheit auch unsern Platz würdig besit-
zen, und mehr […] zurücklassen, als wir empfangen
haben.«2a

So übersetze ich im vorliegenden Buch nicht einfach chine -
sische Texte über Management und Strategeme, sondern ich
präsentiere teilweise auch eigene auf der chinesischen Stra-
tegemkunde aufbauende Einsichten. 

Strategeme, Strategemkunde und Strategemkundigkeit 13
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